
Neue Stiftung gibt dem Ehrenamt zusätzlichen Rückenwind

Ob im Sportverein, bei der Feuerwehr, im Schützenwesen, in Kultur, Kirche oder sozialen Initiativen: Ehrenamt hält
unsere Gesellschaft zusammen. Das erlebe ich bei meinen Terminen im Wahlkreis immer wieder. Viele gute Ideen
entstehen vor Ort – manchmal fehlt aber das nötige Geld, um sie umzusetzen. 

Deshalb ist die neue „Bingo! Ehrenamtsstiftung NRW“ eine gute Nachricht. In enger Abstimmung mit dem Land NRW
von WestLotto gegründet, fördert sie seit dem 1. September gemeinnützige Vereine und Initiativen unkompliziert mit
1.000 bis 5.000 Euro. Gerade solche Mikroförderungen können bei Anschaffungen, Aktionen oder neuen Projekten den
entscheidenden Unterschied machen.

Wie wichtig Unterstützung ist, zeigt der EhrenamtAtlas NRW 2026: 53 Prozent der Menschen in Nordrhein-Westfalen
engagieren sich ehrenamtlich, durchschnittlich 224 Stunden im Jahr. Gleichzeitig nennt mehr als die Hälfte fehlende
finanzielle Mittel als Hürde für Verbesserungen und neue Projekte.

Mein Tipp an unsere Vereine und Initiativen im Märkischen Kreis: Prüft, ob euer Projekt infrage kommt. Es wäre schade,
wenn eine gute Idee allein am Geld scheitert.

Weitere Informationen:
► https://www.land.nrw/pressemitteilung/neue-stiftung-staerkt-das-ehrenamt-nordrhein-westfalen
► https://bingo-ehrenamtsstiftung.nrw/

Und noch eine gute Nachricht für unsere Ehrenamtlichen

Neben finanzieller Unterstützung braucht gutes Ehrenamt auch Wissen und Beratung. Wer schon einmal ein
Schützenfest, Vereinsjubiläum, eine Sportveranstaltung oder Benefizaktion organisiert hat, weiß, wie viele Fragen dabei
zu klären sind.

Genau hier setzt die neue kostenfreie Weiterbildungsreihe „Engagiert zusammenkommen – Events einfach und gut
organisieren“ des Landes Nordrhein-Westfalen an. Sie startet am 17. September 2026 und richtet sich gezielt an
ehrenamtlich Engagierte.

In mehreren Online-Veranstaltungen geht es praxisnah um Planung und Durchführung, rechtliche Fragen, Sicherheit
sowie Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit.

Auch in meinem Wahlkreis wären viele Veranstaltungen ohne ehrenamtlichen Einsatz undenkbar. Deshalb mein Tipp:
Einfach ins Programm schauen und das Angebot auch im eigenen Verein weitergeben.

Weitere Informationen:
► https://www.land.nrw/pressemitteilung/weiterbildungsreihe-zum-thema-veranstaltungsorganisation-fuer-engagierte-
startet
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Die schönsten Seiten unserer Heimat gesucht!

Wälder, Wiesen, Talsperren, Tiere und Pflanzen: Gerade bei uns im Märkischen Kreis liegen großartige Fotomotive oft

direkt vor der Haustür.

Das Umweltministerium Nordrhein-Westfalen und die NRW-Stiftung suchen beim Fotowettbewerb „Unsere Heimat –

wertvolles Naturerbe in Nordrhein-Westfalen“ wieder die schönsten Naturaufnahmen aus NRW.

Pro Person können bis zu vier Fotos eingereicht werden. Die Aufnahmen müssen in Nordrhein-Westfalen entstanden

sein und im Querformat vorliegen. Der Wettbewerb läuft seit dem 31. August 2026 für ein Jahr.

Auch die Preise können sich sehen lassen: 1.200 Euro gibt es für Platz eins, 800 Euro für Platz zwei und 500 Euro für

Platz drei. Neun weitere Aufnahmen werden mit jeweils 300 Euro ausgezeichnet. Alle zwölf Gewinnermotive erscheinen

außerdem im großformatigen NRW-Wandkalender 2028.

Vielleicht schlummert das passende Motiv längst auf eurem Handy – oder entsteht beim nächsten Spaziergang. Ich

würde mich jedenfalls freuen, wenn auch Bilder aus meinem Wahlkreis ganz vorne landen!

Alle Informationen zur Teilnahme:

► https://www.land.nrw/pressemitteilung/unsere-heimat-nordrhein-westfalen-sucht-die-schoensten-naturfotos

NRW investiert rund 287 Millionen Euro in besseren

Hitzeschutz

Die heißen Wochen dieses Sommers haben erneut gezeigt: Langanhaltende Hitze kann gerade für ältere und

pflegebedürftige Menschen sowie Patientinnen und Patienten zu einer ernsthaften gesundheitlichen Belastung werden.

Nordrhein-Westfalen sorgt deshalb gezielt vor. Mit drei neuen Förderprogrammen stellt die Landesregierung zwischen

2027 und 2030 rund 287 Millionen Euro für besseren Hitzeschutz bereit. Im Mittelpunkt stehen Pflegeeinrichtungen

und Krankenhäuser, aber auch Menschen, die zu Hause gepflegt werden.

Einrichtungen sollen dabei unterstützt werden, ihre Gebäude besser an hohe Temperaturen anzupassen und

gesundheitlich sichere Bedingungen zu schaffen. Gleichzeitig nimmt das Land die häusliche Pflege in den Blick, denn

viele pflegebedürftige Menschen leben in den eigenen vier Wänden.

Wir können heiße Sommer nicht verhindern – aber wir können besonders gefährdete Menschen besser schützen. Mit

den neuen Förderprogrammen investieren wir deshalb vorausschauend in eine Gesundheits- und Pflegeinfrastruktur, die

auch unter veränderten klimatischen Bedingungen zuverlässig funktioniert.
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